
 Absichtserklärung 
 der Steuerungsgruppe 

 zur Umsetzung der 
 Istanbul-Konvention 

 in Frankfurt im Mai 2022 

Am 1. Februar 2018 ist 
das „Übereinkommen des 
Europarats zur Verhütung 
und Bekämpfung von Gewalt 
gegen Frauen und häuslicher 
Gewalt“ die sog. Istanbul 
Konvention in Deutschland 
in Kraft getreten. Damit ver-
pflichtet sich Deutschland 
auf allen staatlichen Ebenen 
alles dafür zu tun, dass Ge-
walt gegen Frauen bekämpft, 
Betroffenen Schutz und Unter-
stützung geboten und Gewalt 
verhindert wird.

Der Magistrat der Stadt 
Frankfurt hat eine Koordinie-
rungsstelle zur Umsetzung 
der Istanbul Konvention 
eingerichtet, die im Frauen-
referat der Stadt Frankfurt 
angesiedelt ist.

Die sogenannte Istanbul-
Konvention verfolgt das Ziel, 
Frauen* das grundlegende 
Menschenrecht auf ein ge-
waltfreies Leben zu gewähr-
leisten. Gelingen kann dies 
nur, wenn alle Frankfurter 
Dezernate und Ämter, wenn 
Justiz und Polizeibehörden, 
sowie zivilgesellschaftliche 
Institutionen dafür Verant-
wortung übernehmen. 

Für den beteiligungsorien-
tierten Prozess gründen wir 
eine Steuerungsgruppe, die 
die Bestandsaufnahme, die 
Handlungsempfehlungen 
und die Umsetzung der 
Maßnahmen aktiv beglei-
tet, um unseren Beitrag zu 
leisten, dass Gewalt gegen 
Frauen* bekämpft, Betrof-
fenen Schutz und Unterstüt-
zung geboten und Gewalt 
verhindert wird.

Wir, die zeichnenden 
Mitglieder der Steuerungs-
gruppe erklären uns bereit, 
die Umsetzung der Istanbul 
Konvention in Frankfurt ak-
tiv zu unterstützen und in 
unseren jeweiligen Verant-
wortungsbereichen voranzu-
bringen. 


